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Helfen Sie Kindern in Not in Bangladesch durch Ihre finanzielle Unterstützung des Vereins

Trotz der politischen Unruhen konnte ich auch in diesem Jahr wieder nach Bangladesch fliegen um unsere 
beiden Schulen in Dhaka und Kusot zu besuchen und um mich vor Ort über die Entwicklung zu informieren. 

„Pathshala-School“ in Kusot 

Mit der Entwicklung dort bin ich sehr zufrieden. In dieser Schule gibt es sechs Klassen mit 114 Kindern:  
1. Klasse: 16; 2. Klasse: 15; 3. Klasse: 22; 4. Klasse: 20; 5. Klasse: 16; 6. Klasse: 25 SchülerInnen. 

Der Nachhilfe-Unterricht findet am Nachmittag statt und dauert in der Regel zweieinhalb Stunden. Die Miete 
beträgt 120 € im Monat, das Honorar der Lehrerinnen 36 € im Monat.

Die SchülerInnen erhalten jährlich einen kleinen Mahagonibaum, der vor ihren Häusern gepflanzt wird und in 
ca. 20 Jahren Holz liefert. Er gilt als ein Hoffnungssymbol für die Zukunft.

Die Schule hat noch zwei Wünsche: Vielleicht könnte sie künftig, sofern ihre finanziellen Mittel ausreichen, 
den Schülerinnen und Schülern sogar mehrere Bäume übergeben. Wünschenswert wäre auch eine kleine 
Schülerbücherei, um das Lesen zu fördern.

Die Kinder bekommen täglich eine kleine Zwischenmahlzeit und zwei- bis dreimal im Jahr ein besonderes 
reichhaltiges Picknick, das sie sehr genießen.



„Goethe-Tagore Academy“ in Dhaka

In Dhaka konnte endlich ein neues Schulgebäude angemietet 
werden, das ungefähr 11 km von dem früheren Gebäude ent-
fernt ist und Platz für 100 SchülerInnen bietet. 

Doch zurzeit besuchen nur 56 SchülerInnen die Goethe-Tagore 
Academy mit folgenden Klassen: Playgroup 8; Nursery 10;  
1. Klasse 7; 2. Klasse 16; 4. Klasse 8; 5. Klasse 7 SchülerInnen. 

Die Kinder werden von 8:00 bis 13:00 Uhr unterrichtet. Die Mie-
te beträgt ca. 300 € monatlich, die Lehrerinnen verdienen 30 € 
im Monat.

Voraussichtlich werde ich auch im nächsten Jahr wieder nach 
Bangladesch fliegen, um zu sehen, wie sich die beiden Schulen 
weiterentwickelt haben. Vielen Dank für Ihre großartige Spen-
denbereitschaft 
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Unser Verein begrüßt es sehr, dass Herr Md Abdul Jabber nun in seiner Funktion als Kommunikationsberater 
auf ehrenamtlicher Basis weiterhin für unseren Verein tätig sein wird, um sich auch in Zukunft in Bangladesch 
einen Eindruck von den Schulen in Dhaka und Kusot zu verschaffen. Dadurch bekommt der Verein eine wich-
tige Kontrolle über die Verwendung der Spendengelder.

Darüber hinaus stehen wir stets in Verbindung mit der Organisation BASTOB, die unsere Gelder an die Schu-
len in Dhaka und Kusot weiterleitet. 

Angesichts der jüngsten politischen Situation steht das Land Bangladesch vor großen Herausforderungen. 
Einige SchülerInnen müssen ihre Ausbildung abbrechen, um aufgrund der Finanzkrise ihre Familien unter-
stützen zu können. Dadurch variiert die Schülerzahl vor allem in der Schule in Dhaka. 

2024 erhielten wir neben der Unterstützung unserer Gesamt-
kirchengemeinde Eversten weitere großzügige Einzelspenden. 
Neben der Spende durch einen beispielhaften Sponsorenlauf 
der Grundschule am Hogenkamp konnte durch ein großartiges 
Benefizkonzert des Kammerchores der Hochschule Bremen 
der „Spendentopf“ für die Unterstützung der beiden Schulen  
weiter gefüllt werden.

Zum Schluss möchten wir Ihnen eine Veränderung des Ver-
einsvorstandes in diesem Jahr mitteilen. Nach dem Ausscheiden 
von Herrn Dr. Enkemann übernimmt Herr Heine die Funktion des 
stellvertretenden Vorsitzenden. Außerdem ist Frau Vollrath-Neu 
in unseren sechsköpfigen Vorstand gewählt worden, dem nach wie vor auch Frau Weyer, Frau Schrader und 
Herr Pastor Szameitat angehören.

All den Unterstützerinnen und Unterstützern gilt für ihre Spendenbereitschaft unser herzliches Dankeschön. 
In der Hoffnung, dass Sie weiterhin dem Verein verbunden bleiben, herzliche Grüße.


